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Du ein junger
merheerde auf einem
eben ih oſenautlitz hinter dem
nen Gebirge . Der Apfelbaum ſchüttett⸗
nieder und beſchneyte ſo den grünen
Halme ſich von Zephyrs L t

— weiße 5
Blau

des Salbey . Dorr auf der hoh
teltäubchen , roth von dem Abe
Abendalocken hallten in den
des Eichenhains Blättern ſluſt

Damon ſaß ; die Lüfichen ſpielten mit f
ſein naſſes Auge war auf den glatten ruh
heftet , den Schilf und gelbe Lilien rin
Wehmuth füllte ihm das Herz.
Rohre , ſpielte und klagte bang daz
„Froh und ſelig eilten ſonſt die Tage mir vorüber ;

froh ſah ich das alte Jahr von uns ſich ſcheiden , und
bbee d ge begiunen . An meiner Doris S

geleitete ich meine Heerde auf die ſchöne Fli 8
noßen in der Bäume Schattenunſer ländlich Mahl ,

uns die Liebe würzte . ds ſang ſie dann in
ieine Flöte , ihr ſchöl Hauyt an meine Bruſt ge⸗

2le hnt . O ihr ſeligen Stunden ! Nun ſchreitet lang⸗
» ſam ieder Tag vorüber ! In tiefer Trauer ſchleicht
5 der folgende dem kuri veygang ' nen nach. — gsie
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nach ihr ſpahen , werde verge
ume lauſchen , und

häler ſenden , e herzlos
ihren holden Namen ſpottend

n unddie vollen Nelken werd '
cken, und des Friedhofs

— 9 Nimmer werd'

bleich
die Sterne ;
nen f Autzu

er wie K ˖0 klingen ; auf z1
7 Fgaris !er C 4 rts ! Doris⸗

ben war entflo
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